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Für den Monat Juni eröffnen wir
ein besonderes Abonnement zum Preise von 75 Psg

7V Sgr Bestellungen werden bei allen
Reichs Postanstalten in Halle in der Expedition
und von unseren Boten angenommen

EivUftandS Register der Stadt Halle
Meldung vom 22 Mai

Eheschließungen Der Königl Ban Kass rer C A
Wittkowski Mühlhausen i/E und M H Kind
Leipzigerplatz 3 Der Werkführer K Schweizer

und R C A Schurig Aeiststraße 23 Der
Kaufmann O E Kohliq und E C Schlegel Leip
zigerstraße 92 Der Handarbeiter I C Zorn und
I M verw Schuchardt geb Schumann Zclv
straße 6 Der Maler O H S Kaufmann
Schulberg 8 und M H P A Lachmaun kleine

BrauhauSgasse 1k
Geboren Dem Fleischermeister I Reitz eins Pfän

nerhöhe 11
Gestorben Des Rentiers A Eichler Ehefrau Emilie

geb Nord Hausen 52 I k M 3 T Lungenleiden
Magdebnrgerstraße 2b Des Schuhmachermeisters

A Schmidt T Lina 2 I 6 M 21 T Bräune
Geiststraße 46 Der Schauspieler Albert König

54 I 1 M Lungenschwindsucht Diakonissenhaus
Meldung vom 23 Mai

Gestorben DeS Schneidermeisters W Voigt T Frie
derike Marie Agnes Minna 7 M 18 T, Lungenent
zündung Steinbocksgasse 3 Des Tischlers Chr
Otto S Emil 5 I 7 M 17 T Gehirnentzündung
Weingärten 17/18 Des Drechslermstrs H Pup

pend ick T Anna Henriette Elfriede 1 I 4 T Ge
hirnentzündung Leipzigerstraße 82 Des Schmieds
V Kempiak S Bernhard Heinrich Franz 1 I 1KT
Brechdurchfall Echülershof 15

Festorduung für die am 16 August e stattfindende
Uebergabe des Hermanns Denlmals an das

deutsche Volk
Die zur Uebergabe des HermannS Denkmals an das

deutsche Volk zu veranstaltende Feier soll ein Volksfest in
der eigentlichsten Bedeutung sein Die Theilnahme an der
selben beschränkt sich daher nicht auf eine geschlossene Fest
xenossevschast sondern steht einem Jeden aus dem Volke
frei Aus diesem Grunde erstrecken sich die Festanordnungen
nur aus da Nothwendigste zur Aufrechterhaltung der äuße
ren Ordnung und auf die eigentliche Feier der Uebergabe
deS Denkmals überlassen aber das U brige dem patrioti
schen Sinn der Festtheitnehmer

Am 15 August werden die in Detmold und Umge
gend übernachtenden Fremden empfangen Abends freie
Vereinigungen in den Wirthschaften und errichteten Restau
rationen Großer Zapfenstreich mit Musik

Am 1k August Morgens k Uhr Reveille mit Musik
Um 9 Uhr versammeln sich die an dem Festzuge nach

der Grotenburg theilnehmenden Festgenossen Korporationen
Deputationen n s w auf dem Kaiser Wilhelmsplatze
Nach Anordnung des Fefizuges künden einige Kanonenschüsse
den Abmarsch desselben an Zug durch Detmold nach
der Grotenburg Auf der Grotenburg Aufstellung deS Fest
zugeS vor dem Denkmale Nach Ankunft der Höchsten
Herrschaften wird die Feier mit der Festkantate von Ruhl
eröffnet

Ein Mitglied des Detmolder Vereins hält darauf eine
Ansprache mit welcher das Denkmal dem deutschen Volke
übergeben wird Zur Versinnlichung dieses AkteS wird auf
dem Festplatze die deutsche Flagge unter Kanonensalven und
Musik aufgezogen Gleichzeitig wird das am Denkmale
angebrachte Kaiser Relief enthüllt Gesänge An
sprache an den Erbauer des Denkmals Herrn von Ban
del durch ein Mitglied des mitunterzeichneten Hannoverfchen
Vereins mit welcher ihm der Dank dtS deutschen Vater
landes dargebracht wird Zum Schluß Gesang Der
Rest des Tages wird mit patriotischen Reden Vorlägen
der Liedertafeln und sonstiger Unterhaltung ausgefüllt
Die nach Detmold zurückkehrenden Festtheitnehmer versam
meln sich Abends in den verschiedenen Restaurationen zu
geselliger Vereinigung Für Diejenigen weiche am fol
genden Tage eine Fußtour durch den Teutoburger Wald
machen wollen werden Führer bereit sein

Soweit es die Oertlichkeit gestattet werden die Wirthe
DetmoldS und Umgegend für die Verpflegung der Fest
theilnehmer Restaurationen auf der Grotenburg Herrichten
Jngleichen wird zu diesem Zwecke in Detmold Alles aufge
boten werden um genügende Verpflegung zu beschaffen
Für die Unterbringung der in Detmold und Umgegend
übernachtenden Gäste welche bei den äußerst beschränkten
Verhältnissen zum großen Theile in Massequartieren in
großen Räumen geschehen muß hat sich in Detmold ein
Eomit6 gebildet welche die Quartiere vermittelt Anmel
dunzen sind an das Wohnungk Comi6 für die HermannS
Feier z H dtS Stadtsekretärs Remming in Tetmold bis
zum 1 Juli c zu richten

Auch werden auf Wunsch für diejenigen in Detmold
übernachtende Festtheilnehmer welche wegen Entfernung
ihres Wohnortes nicht selbst dafür sorgen können nach

Möglichkeit Fuhrgelegenheiten von den benachbarten Eisen
bahnstationen Bielefeld Herford und Schieder nach Det
mold und zurück vermittelt werden Es stehen indeß nur
offene Wagen zur Verfügung Man wolle sich dieserhalb
ebenfalls an gedachte Wohnungs Comito wenden

Diejenigen Korporationen Vereine Deputationen und
einzelnen Personen welche an dem Festzuge von Detmold
nach der Grotenburg und an der Aufstellung desselben ne
ben dem Denkmale Theil nehmen wollen werden ersucht
dies bis spätestens 4 Wochen vor dem Feste unter Angabe
der mitzubringenden Fahnen Abzeichen u dgl dem Vereine
mitzutheilen

Detmold den 4 Mai 1875
Der Berein für das Hermanns Denlmal in Detmold
Der Hannoversche Verein für das Hermanns Denkmal

Vermischtes
Herr Stephan hat seitdem er die Telegraphen

Verwaltung übernommen den Beamten eine strengt Kon
trole über die zusammengesetzten Hauptwörter eingeschärft
und dabei wenn das nachstehend Gemeldete richtig ist eine
zu weit gehende Willkür geübt Man schreibt nämlich der

Magdeb Ztg So vorsichtig wie wir beim Schreiben
zwei Hauptworte durch einen Bindestrich in näheren Zu
sammenhang bringen müssen wir fortan auch bei Abfassung
eines Telegramms verfahren sogar noch vorsichtiger denn
die Telegraphenverwaltung kennt beispielsweise nicht einen
Arnimprozeß sondern nur eine Arnim Prozeß Auch

eine Reichskanzlerkrisis respeltirt die Telegraphenverwal
tung nicht und eben so wenig nimmt sie für die Gustav
affaire Partei Weshalb so denkt der logisch denkende
Telegraphenbeamtt soll ich die Krisis mit dem Wesen
des Reichskanzlers in untrennbare Verbindung bringen
und welcher Gustav steckt in einer Affaire Der
Kaufmann wird eben so scharf kontrolirt wie der ZeitnngS
Belichlerstatter er darf telegraphisch nur noch melden daß
er die Getreide Lieferung oder die Pferde Ausfuhr die

Effecten Sendung oder sonst welches Börsen Geschäft
bewirkt habe Und will ein Bräutigam seiner Braut per
Draht melden er habe die Verlobungsanzeige inseriren
lassen so darf er ihr außerdem nur noch achtzehn Worte
zugehen lassen weil die VerlobungSanzeige doppelt zählt

Der K pitain des unglücklichen Schiller, Tho
mas der im Gegensatz zu dem ersten Hochbootsmann
welcher sehr kurz nach dem Auffahren ein Boot flott ge
macht und mit demselben trotz d s Anrufens des Kapitän
abgestoßen war ohne eine Frau oder ein Kind aufzunehmen
einen über alles Lob erhabenen Heldenmuth an den Tag
gelegt hat ist wie die Franks Ztg meldet ein geborener
Frankfurter gewesen Er war erst vor wenigen Wochen
bei seiner in Frankfurt a M wohnenden alten Mutter zum
Besuche eingetroffen nachdem er die berühmte Schnellfahrt
von Newyork nach Europa in neun Tagen gemacht hatte
Der Verblichene war ein höchst gebildeter Mann

Im Atrium eine kleinen an sich unbedeutenden
Hauses in Pompeji welches nach einem dort aufgefun
denen Siegel zu schließen von einem gewissen MemmiuS
AcutuS bewohnt gewesen sein dürfte wurden um die Mitte
deS vorigen MonatS verschiedene interessante Gegenstände
gefunden welche in einer hölzernen Kiste verwahrt waren
darunter befanden sich zwei Laren zwei Penaten Isis und
Anubis alle vier aus Bronze und ein dritter solcher
Hausgott aus Silber der einen geflügelten Harpokrates
vorstellt dieser letztere obgleich von kleiner Dimension ist
von außerordentlich schöner Arbeit Außerdem enthielt die
Kiste einen Zaum von Bronze einen silbernen Löffel ver
schiedene Carneole und sonstige Steine nebst einem in Ge
stalt einer Frucht gearbeiteten Gefäß aus Bernstein und
mehreren Behältnissen aus Glas Von besonderer Wichtig
keit wird der Fund aber durch eine marmorn Venus die
zwar nicht als Kunstwerk von Bedeutung ist doch durch
die goldenen Armbänder an Handgelenken unv Oberarmen
Beachtung verdient Weitaus besser gearbeitet ist eine
weibliche Figur aus bemalter Terrakotta welche eine ruhende
Gestalt vorstellt Eine ebenfalls in der Kiste vorgefundene
kleine Amphora aus griechischem Gla mit farbigen
Schlangen und Wellenlinien g hört im Reiche der pompe
janifchen Funde zu den größten Seltenheiten und war auch
im Hause des MemmiuS AcutuS offenbar nicht zum täg
lichen Gebrauche bestimmt sondern als Rarität sorgfältig
aufbewahrt in den griechischen Gräbern sind dergleichen
Amphoren sehr häufig

Was für raffinirte Mittel das Pfaffengeschmeiß
anwendet um die Einbildungskraft Derer zu überreizen
die sie sich zur Ehxe oder vielmehr Unehre Gottes zum Opfer
ausersehen um mit ihnen Reclame zu machen davon er
zählt ein belgisches Blatt folgendes Beispiel das zur Cha
rakterifirung der unheiligen Wirthschaft dieser heuchlerischen
Sippe allgemein bekannt zu werden verdient In Brüssel
hat man sich augenblicklich zu solchen Opfern eine Congre
gation junger Mädchen ausersehen Jede von diesen wird
aber jede einzeln am Abend in die Kapelle eineS Klosters
geführt Bei dem schwankenden unfichern Lichte der auf
dem Altar brennenden Lampe geleitet die unheimliche Schaar
das angstdurchschauerte Kind vor einen langen mit einem
Kreuz bedeckten Kasten Es ist ein Sarg Man öffnet ihn und
legt das Mädchen hinein Dann entfernen sich ihre Be
gleiter und lassen das bis zur äußersten Exaltation getrie

bene Wesen die langen Nachtstunden hindurch in ihrer Lage
Erst beim Anbruch des Tages kehren die schwarzen Seelen
henker mit allerhand Ceremonien zurück und die ganze
Familie des Opferlammes der man natürlich auch gehörig
zugesetzt hat glaubt in der Unglücklichen eine Heilige zu er
schauen So geschehen selbst in Belgien Hauptstadt Ei
solch insames Treiben verdient gewiß mehr al Verachtung
und die Stimmung de Volkes wie sie sich neuerdings bet
den Jubiläums Procesfionen in verschiedenen größeren
Städten Belgiens kundgegeben erscheint solchen Vorgängen
gegenüber nur zu gerechtfertigt

Wöchnerinnen Unterstütznngs Berein
32 Jahresbericht 1874

Die Verelnsthätigkeit hat im Jahre 1874 ihren unge
hinderten Fortgang gehabt

Es sind 141 arme verheirathete Wöchnerinnen in der
üblichen Weife verpflegt worden Die Zahl der Unter
stützten hat sich gegen das Vorjahr wo sie 1K1 betrug
wiederum vermindert Die günstigere Lage derer welche
den Verein sonst in Anspruch zu nehmen pflegen ist die
Ursache davon Wir sind daher in der Lage gewesen allen
an den Verein gerichteten B tten zu genügen trotzdem wir
seit Anfang vorigen Jahres den Verpflegungssatz erhöhet
und namentlich auch für Brennmaterial höhere Preise zu
zahlen hatten

Die laufenden Einnahmen haben sich um etwas ge
steigert Denn an Stelle der durch den Tod ausgeschiedenen
oder verzogenen Mitglieder haben sich andere gesunden die
diesem von Allen als eine so wohlthätige ja nothwendige
Ergänzung unserer Armenpflegen anerkannten Verein ihre
thätige Theilnahme zugewendet haben Dazu kommen
außerordentliche Einnahmen wie sie der Verein seit seiner
Stiftung nicht gehabt hat Fr G R K hat ihm ein
Kapital von 1999 H und außerdem noch ein Geschenk von
59 zugewendet ein Legat des verstorbenen Frl Paltzow
von 59 LA ist ihm zugefallen die städtischen Behörde haben
ihm wie bisher aus den Rentier Schmidt schen Legaten
zinsen wiederum 199 bewilligt und noch andere unten
ausgeführte Gaben sind ihm zugekommen Eben so dankbar
wie der Vorstand sür diese so überaus reiche Unterstützung
seiner Thätigkeit ist eben so eifrig wird er auch bestrebt
sein im Sinne der Wohlthäter seine Wirksamkeit fort
zusetzen

Das kleine Kapitalvermögen des Vereins hat in Folge
solcher Geschenke durch Ankauf zinstragender Papiere
erheblich vermehrt werden können ein Rückhalt für solche
Zeiten wo die Ausgaben die laufenden Einnahmen wiederum
übersteigen sollten Auch an andern daakenswerthen Gaben

hat es nicht gefehlt Fr G v S hat Kindermützchen
Fr Pr Ä ein Packet gebrauchter Sachen Hr Dr K
durch Frl D eine Partie Kinderkleider c geschickt Es

braucht kaum bemerkt zu werden wie willkommen eine
Ueberweisung noch brauchbarer Wäschestücke ist da eS vielen
armen Wöchnerinnen oft an dem Nothwendigsten in dieser
Hinsicht fehlt

Im Vorstande ist insofern eine Veränderung einge
treten als Frau Kanzleirath Benemann ein langjähriges
wohlverdientes Mitglied sich wegen Veränderung ihrer
Wohnung veranlaßt gesehen hat au demselben auszu
scheiden Frau Kanzleidirector KrauSpe hat die Pflege
in ihrem bisherigen Bezirk dem zwölften freundlichst über
nommen

Die Einnahme und Ausgabe pro 1874 stellt sich
folgendermaßen

Einnahme
1 Bestand nach vorjähriger Rechnung 111 11
2 Jahresbeiträge pro 1874 2K2 17
3 Sonstige Beiträge und Geschenke

a Fr K 12b Fr M geb M 4v Fr M 4ä Fr v R durch Frl D 1e Fr Pr K 2k Legat des Frl Karol Paltzow 59

S Fr G R K 59k F G R K 19994 An Zinsen von zinstragenden Papieren 32 2K Z
5 An Zinsen von den auf der Sparkasse

belegten Geldern 7 13 19k Durch die Wohllöblichen städtischen Be
hörden aus den Schmidt schen Le

gatenzinsen 199Summa 1K37 8 1
e

K1 Für Verpflegung 1K2 32 Für Brennmaterial 15 22
3 Für Bekleidung 92 IS4 Angelegte Kapitalien 121k 19 k
5 Insgemein 13 18 3Summa 1599

Einnahme 1K37 H 8 A 1
Ausgabe 1599 13 3

13

Bestand 13k 24 19 4
Halle den 14 Mai 1875

Der Borstand
Pfanne Diakonus zu U L Fr
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Colibri
Nach dem Französischen des Nie las Martin

von Gustav Haller
Warum die Lieder nur so kurz die mir gelingen

So fragt verwundert ihr o fragt vor allen Dingen
Warum der Rose Blühn von gar so kurzer D ucr
Warum der Liebe Glück so bald sich kehrt in Trauer

Ihr steht bewundernd da vor golddurchwi ktem Netze
In das von kund ger Hand verwebt viel Perlcvschätze
Doch ich bewundre mehr die Pcrle auf der Aue
Die schafft ein Sonnenstrahl aus einem Tropfen Thau

Und wenn im Himmelsblau Legionen Steine ständen
ES würde weniger bezauberu mich als blenden
Doch heiß erglüht mein Herz vor Wonne und vor Wehe
Wenn ich ein Auge feucht im Glanz der Schönheit sehe

Hallescher Verein für Volkswohl
Abtheilung für Armenwesen

Von heute den 25 Mai c ab kommen Unterstützungen
an Durchreisende nur noch durch den Secretair Herrn
MertenS Zimmer Nr 11 des PolijeigebäudeS in der
Rathhausgasse und zwar in der Zeit von 8 Uir Morgens
bis 1 Uhr Mittags und von 3 bis 6 Uhr Nachmittag zur

Auszahlung Der Borstand

L XXI Nontax äsu 24 Uai8 Hdr im Saale Svs xalckv
1 VortrsA äs Herrn Dr röir1ivb vag slts

Zerusalevr
2 6ssokLktIiokss 3 Xleius Nittlrsilrrn sn

Hallesche Produeteu Börse vom 22 Mai
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Tourtage

Weizen 1000 Kilo Geschäft beschränkt ur in exquisiter Qualität
bis 200 202,50 M einzelne schwer gemacht courante Waare
193 198 M bez abfallende und fehlerhafte Sorten verhält
nißmäßig billiger und kaum beachtet

Roggen 1000 Kilo in matter Haltung 171 177 M
Gerst 1000 Kilo für Malzgerste ist die Saison als geschlossen zu

betrachten Preise sind nur nominell Futtergerste ohne Nach
frage und billiger angeboten zu noiiren 162 163 M bei
schwerem Geschäft in allen Qualitäten

Gerstürmal 50 iktio ruhig
Has r 1000 Kilo in seiner Waare unverändert preishaltend
VAsenfrücht 1000 Kilo Linsen in seiner Waare gesucht aber ohne

Angebot auch in den übrigen Gattungen
Kümmel 50 Kilo unverändert hochfein bis 42 M bez ordin bis

42 M bez bei wenig Angebot und Nachfrage
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo 156 159 M bez
Lupinen 1000 Kilo ohne Handel
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaateu 1000 Kilo ohne Angebot
Stärke SV Kilo ohne Vorräthe 23 M incl bez Fabriken arbeiten

in vollem
Spiritus 10,000 Liter pCt loco still Kartoffel 53 50 M bez

Rüben ohne Angebot
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo unverändert fest
Prima Solaröl 50 Mo das Sommergeschäft ist noch nicht eröffnet

für lausenden Bedarf finden zu bisherigen billigen Preisen alle
Qualitäten langsamen Abzug

Vesrolenm deutsch SV Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Räbensyrnp 50 Kilo
Rjjbenniela 50 Kilo
Pflaumen SV Kilo ohne Handel
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Sveile ohne Notiz Brenn die Saison ist als

geschlossen zu betrachten
Oelkuche SV kilc loco hiesige 7 8 M bez

yr te ick 50 Kilo 7 7 M bez
Kl i 50 x lo Roggen s st 3 3 M bez Weizen 5 6 M

bezahlt

Heu 50 Kilo 7 77 M bez
Stroh 50 Kilo 2 M bez
Malzkeime 50 Kilo

Repertoir des Leipziger Stadttheaters

Tage
Neues Theater
Vorstellungen

Altes Theater
Vorstellungen

Dienstag
den 25 Mai

Hans Lange

Mittwoch

den 26 Mai
Losr karr tntto

Donnerstag
den 27 Mai

Die Karlsschliler

Freitag

den 28 Mai
Rabagas

Sonnabend
den 29 Mai

Der Postillon von
Lonjunrean

Sonntag
den 30 Mai

Hans Lange

Montag
den 31 Mai Pitt und Fox

isMbakn Ooursduoji Ar 4 Kai
in ävr Lxxvämoir äss Isxeblattvs sowie in Uon Luvir

dsnälrrrrxeit s Lxviuxlar 50 tx iw konnemsnt kür
oirv K Uuillmsro pro 2 Hlark 20 Lxr

und altv AlvtallS kauft zum höchsten Preis HV Kaulenberg 5
Bekanntmachung

Wichtigkeit deutlicher Adressirung
Vorliegender Anzeige zufolge gehen zu Homburg vor der Höhe täglich circa

2V Postsendungen ein welche nach anderen gleichnamigen oder ähnlich lautenden Pcstorten
bestimmt wegen mangelhafter Bezeichnung des Bestimmungsorts aber dem ersteren Orte
zugeführt worden find

Andererseits werden nach Homburg vor d r Höhe xerichtete Postsendungen häufig
nach anderen gleichnamigen oder ähnlich lautenden Pcstanstalten befördert weil die zusätz
liche Bezeichnung vor der Höhe entweder fehlt oder undeutlich ang geben ist

Zur Vermeidung der aus solchen Fehlleitungen entstehenden Versäumnisse empfiehlt
das General Postamt auf den Umschlägen der Sendungen die dem Ortsnamen Homburg
im Regierungsbezirk Wiesbaden beigelegte Zusatzbezeichnung vor der Höhe sowie die Zu
satzbezeichnungen bei gleichnamigen oder ähnlich lautenden Postorten recht deutlich anzugeben
und stets vollständig auszuschreiben

Berlin den l8 Mai 1875 Kaiserliches General Postamt

Bekanntmachung
Veranlaßt durch wiederholte vorgekommene Ungehörigkeiten wird hierdurch bestimmt

daß von jetzt ab alle zur Concessionirung von Bauten anher einzureichenden Bauzeichnungen
von demjenigen welcher sie gefertigt hat und von dem Unternehmer Bauherrn zu voll
ziehen find

Unvollständige Gesuche und Zeichnungen werden sofort zurückgegeben und hat sich
in Jeder den daraus entstehenden Verlust selbst zuzuschreiben

Halle den ilt Mai 1875 Die Polizei Verwaltung
Den Remonte Ankauf pro 187S betreffend

Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise
vier und fünf Jahren sind im Königlichen Regierungsbezirk Mcrsebnrg für diese Jahr nach
stehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 2S Mat in Mersebnrg
26 Raumburg
28 Kavna21 August Wittenberg
24 Pretzsch
25 Diibeu26 Eilenburg27 TorgauDie voll der Militair Commission erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen

und sofort baar bezahlt
Pferde mit solchen Fehlern welche nach den LandeSgesetzen den Kauf rückgängig

machen find vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der Unkosten zurückzu
nehmen auch find Krippenfetzer vom Ankauf ausgeschlossen

Die Verkäufer find ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke rind
lederne Trense mit starkem glatten Gebiß keine Knebeltrense eine starke Kopfhalfter von
Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Meter langen starken hänfenen Stricken ohne be
sondere Vergütigung mitzugeben

Kriegs Ministerium
Abtheilung für das Remonte Wesen

gez v Schön v Klüber

Bekanntmachung
Bormnndschasts Angelegeuheit betr

Die in der Stadt Halle wohnenden Vor
münder der unter unse er Gerichtsbarkeit
stehenden Pflegebefohlenen werden hiermit
aufgefordert im Laufe des Monats Juni
d IS die gedruckten Formulare zu d n Er
ziehungöberichten für den Zeitraum vom
1 Apr l 1874 bis dahin 1875 in dem Erd
geschosse des KreiS Gerichls b i dem Hauswart
in Empfang zu nehmen gehörig ausgefüllt
und unlerschrieben dem Herrn Geistlichen der
Parochie der Pflegebefohlenen zu übergeben
und mit deren und der Herren Lehrer sowie
der Bezirksvorsteher Bemerkungen versehen
sofcrt nach abgehaltenem Conferenzttrmine an
uns zurückzusenden

Für jede Vormuvdschast ist ein besonderer
Bericht zu erstatt n

Halle den 3 Mai 1875
Königliches Kreis Gericht II Abthlg

Balcke

1 Mädch a Herrenarb u M s gr K auSslr 7
Anständige Mädchen jür Mch unv Haus

arbeit erhalten sofort und 1 Juli seh gute
Stellen durch Fr Gutjahr Mart ns 21

Eine ordenlliche Fraa sucht Beschäftigung
im Waschen 2 Saalberg 2V

Ein Mädchen von außerhalb die etwas
nähen kann sucht 1 Juni Dienst Zu er

Ein anständiges Märchen sucht sofort Dienst
durch Fr Rohnsteiu Trödel 8

Ein ordentliches fleißiges Mädchen wird für
Hausarbeit und bei kleine Kinder zum 1 oder
15 Juni gesucht gr Steinstraß 6 3 Tr

Sin Glasergeselle findet dauernde Be
schäftigung bei

Eduard Heckert Glasermeister

Ein tüchtiger Tanzordner
und Musik für alle Sonntage ge

Einen ordentlichen Burscheu nimmt unter
günstigen Bedingungen in die Lehre der

Klempnermeister Julius Fricke
Steinweg 1

Ein Mädchen das in der Küche Bescheid
weiß wird gesucht Breitestraße 1

Ein tüchtiges und ehrliches Mädchen wad

gesucht gr Mä kerstiaß 14
Ein o,deruliches ehrliches Mädchen findet

noch den 1 Juni guten T e st
Leipzig rstraße 36 H Jacoby

Aust Mädchen erhalten hier und außer
halb gute Stellen mehrere Köchinnen in
Hotel und auf Rittergüter Jungfern und
Stubenmädchen in feine adl Häuser gesucht
ein anst ält Mädchen nach Cölleda zwei
nach Brehna gesucht durch

Halle gr Klausstraße 28
Ein Mädchen auf der Nähmaschine geübt

wird gesucht alter Markt 22 2 Tr
Geübte Nähmädchen gesucht

Moritzkirchhof 11 1 Tr
Ein Mädchen von außerhalb 14 15 I

wird in leichten Dienst gesucht
Hoherkräm 5

Wirtschafterinnen Köchinnen Haus und
Viehmädchen sucht Fleckinger kl Schlau,,u 3

Wohnlmgs Vmmethung
Wegen Sclbfiankauf eiues Miethers ist in

der 1 Etage meines Hauses eine Wohnung
bestehend in 4 Stuben Kammer Küche und
Zubehör zu verm ethen und am 1 Juli oder
1 Oktober zu beziehen Zu eifr Nachmilt
2 7 Uhr gr Ulrichsstraße 3V I

Der in guter Geschäftslage befindliche
Laden an der Moritzkirche 1 hier zu M ite
rialhaudel eingerichtet mit daran befindlicher
Wohnung Keller und Gaseinrichtung ist To
desfalls halber sofort oder nach Befinden
später zu vermiethen und die Einrichtung mit
zu übernehmen Näheres beim Eigenthümer

an der Morttzkuche 1

Killige Wohnungen
sowie ganze Häuser mit Zubehör und
Garteulano find in unser dicht au der
Bah belegkuen neuen Straßen zu ver
mietheu uud sofort oder später zu bezie
hen Mit Leipzig nnd Halle Verkeh
ren in jeder Richtnng täglich 7 Zuge

Jede gewünschte Auskunft wird um
gehend ertheilt
Halle Leipziger Eisengießerei

Eine Wohnung 2 Sl 2 Küche zum
1 Juli zu vermiethen GeW aße 2

Herrschaftliche Wohnungen mit oder ohne
Möbel sind sofort zu beziehen

Wul kindstraße 12m

Eine Wohnung 55 Spitze 1
Siübchen mit Bett Hospitalsplatz 6
Möbl Stube gr BrauhauSg asse 9 II
Frdl möbl Stube Mitlelstratze 4 17

Fr möbl Stube u Kab zu veun
Geislstraße K7

Eine sein möb Stube und Kammer zum
1 Juni zu beziehen Leipz gerst ratze 79

Eine lleine freundlich möbl Stube z
vermiethen MarktMöbl Stube u K zu vermittheu

gr Märkerstra ße 27 II
Anst Schlafstelle Karlsstraße 13 Lange
Anst Schlasstelle m K kl UlrichSstr 7 H
Anst

Anst
Anst

Anst

Schlafstelle m K Rannstr 16 H I
Schlafstelle m K r Ritterg 2,H
Schlafstelle m K SchülerShof 4
Schlafstelle

Anst Schlafstelle
Unter berg 5

Sleinweg 47
Anst Schlafstelle w K zu erfragen

Herrenstraße 9
Ar st Mitb wohner gesucht

Klausthorstraß 5 I
Em Mitbewohner zu möbl Wohnung wird

gesucht Leipzigerstraße 78

Ein kleiner Ladeu in bester Geschäftslage
ist mit oder ohne Wohnung z 1 Juli oder
später zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Zum I Oclober zu begehen die herrschaft

lich und bequem eingerichtete Belrtage Wu
chererstraße 2 bestehend aus 5 Stuben 5
Kammern geschlossenem Balcon Garten
Laube u dgl Benutzung Preis 25V
Nähere 2 Trepp u

Barsüßerstraße 15 eine Woynung 2 Sl
3 K K c zu v rmiethen nnd zu Johanni
zu beziehen Daselbst an eine einzelne Frau
Stube und Kammer zu vermietheu

Ein Wohnung von 2 Stuben 2 K K
Stellung für 2 Pferde und Hofraum mögl
nahe d n Thoren gesucht

Offerten un er R N 1VV in der Exped
d Bl erb eten

Eine kleine Stube u Kammer zum Com
toir passend svf zu miethen gef Offerten
unier K 9 in der Exped d Bl erbeten

Eine gangbare

wird sofort zu pachten gesucht Näh durch
Frau Binneweijz gr Märkerstraße 18

Eine nicht zu große

Restauration
wird sofort zu pachten gesucht SVV H Cau
tion können gestellt werden Näh im Eom

toir von Fr Binneweitz
Jür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei dei Waisenhauset
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